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Zweite excc. Feilbietull«.
">....." l̂achl>al>ne zum 6t»'clc vom 22le>,
W ? ^ ^ H W704, wird vom l. l.
8c>„> 5 U' Bezirsgcrichte Laibach bekannt

s c k ^ " " b e , nachdem bei der mit Bc°
^ ' d vom 22. Inu i 1870, Z. 107tt4,
"e,c„ ' / ^ ' September l. I . angcord-
^«vcln',' '' ^'lbielung der dem Josef
; ^ G ' " ° " l5ilava gehörigen Realität
lcu, N"°bl!ch Weifclbllch8l,d Urli..Nr. 98,
z u r : l v ? " s ' ' N " erschlenen ist, lediglich

"""ten, auf den

a " n e ° r / ^ ' O c t o b e r 1 8 7 0
Kneten Ieilbietuu., «esch.illen.

c>ln 4 '^".^deleg. Bezirksgericht Laibach,
^ -Htober 1870.

/ ^ ^ Nr 4149.

Kutive Feilbittullss.
'" ' '^ hicn..'", / ' wczirlsgcrichtc Wippach

^"<°n (Ä, " " " das Ansuchen deS Herrn
^'cdrich Z ° " ^ " ° " Ecnosclsch gege,.
" ' ' Ur«l,^ ^ " ° " O°ce w^c» allt«

" ' ' - «. i!, d . U" ^2 fl. !)() fr. 6. M .
^ ' " " l i de, >. ̂ ccutiuc öffentliche Berslei-
Grundbuch ^ " ' ^ ^ t n n gcl)öriac,i. im
^ I V , ^ b " ^ " s t Wippach ..ud Tonw

6 ' " ^ , vorkommcndcl, Ncalilät,

im acrichtlich erhodencn Schätzu»gewcilhc
von !jü0 ft. ö. W., sscwiUlgct und znr
Boinahinc derselben die dici c^ccullvcn
Feilbiltuna<j,Tagsatzunl,cn auf den

8. Novc in b e r ,
9. December 1370 und

10. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichlSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcnde Realität
nur bei drr lctzlcnFcllbicluoa. anch nntcr dem
SchätzlmaSwcrthe an den Meistbietenden
hinlalla.ca.cbcn werde.

DaS SchätzungSpiotololl, der Grund-
buchscxlract und die Licitationsbcdinlinisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
5. September 1870.

(2W2—I) Nr. 4550.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t Aczirls^crlchtc Wip«

pach wird hicmit bclaxnt gemacht.'
(5S sei ilbcr das Ansnchcn dcö Hrrrn

FllNiz Fiodrl, Machthaber dcr Hcrrjchaft
uo» Wippach, gege» llalob Nnßdorf.l von
Tlapp Nr. 28 wegen ans ocm Verzzleichc
vom 10. Februar 1854, Z. 919, schul«
d!gcn 53 ft. 07' / . lr. C. M . o 8. o.
!n die ezcclltlve ösfci'tliche Versteigerung
dcr dcm Fehlern gehörigen, im Grund»

buche Hcrlschaft Wippach «ud Post Nro.
338, Urb-Nr. 193/191. Rz. 14/13,
Urb.'Fol. 208, Nz. 34, U>b.-Fol. 245,
Uib.-^lr. 71, Utz. 14 und Urb.Nr. 173,
Rz. 14, Urb.-Nr. 173, Nz. 934 vor-
kommenden Ncalilät, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwcrthe vln 2830 fl ö. W.,
gcwllliget und znr Vornahme derselben die
drei executive« FeilbielullgS-Tagsatzungcn
auf den

12. N o v e m b e r ,
13. D e c e m b e r 1870 und
14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichtSlanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealltät nur
bei der letzten Feilbictuug auch unter dem
SchätzungSwerlhc an den Meistbietenden
hintangcacbcn werde.

DaS Schätzungsprototoll, der Grund'
buchScftract nlid d>e iiicilalionSbcdingmssc
löimcn während den gewöhnlichen Amts«
stunden hiergerichts cinaeschcn werden.

K. t. ÄezirtSgelicht Wippach, am Ilcn
October 1^70.
^(2381—1) Nr. l1945.

Erccutive
Rcalitätcn-Vclsteigcrullg.

Vom l. l. stll5l..dclcg. BeziltSgerichlc
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sri ubcr Ausuchcn dcr Gntlaud Kli»
stof vou St. Marciu die executive Ber^

leigernng der der Maria Ljubii von
St. Marei» gehörigen, gerichtlich auf
10(it) si. geschätzten, im Grundbuche
St. Marcin 8ud Urb-Nr. 3, Rcct^Nr.3
vorkommenden '/«Hübe wegen ous dem
Zahlungsaufträge vom 9. Jänner 1869,
Z. 421, schuldiacn 50 fl. s. «l. bewilliget
und hiezu drei Feilbictungs.TagsatzungsN,
und zwar die erste auf den

2. N o v e m b e r ,

die zweite auf den

3. D e c e m b e r 1 8 7 0

und die drille auf den
1 1. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Pormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei dcr crstcn nnd zweiten feilbietung nur
um oder iiber den Schätzungswerlh, bei
brr lriilcn aber auch unter demselben
hintangegeben werden wild.

Die LicitationSbtdmgnisse, wornach ins-
besondere jeder Licilant vor gemachtem Y1n<
böte ein wperc. Vadinm zu Handen dcr
Licitations-Commission zu erlegen hat. so
wie das SchätzungS. Plvlololl nnd der
GrundbuchSsftract können in der di,e.
gklichllichrn Registratur eingesehen werd"'.

K. l. slädt..beleg. GezirlSgerichl i'a'bach,
am 9, Jul i 1870.
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*B\ A. J. Fisclier p

i Wichtig für Damen!
Ich bcrhrc mich, die elegant? Damenwelt bei meiner soeben er- - ^

folgten Rncllunst ans W i e n zum Besuche meiner (3374—2) ^

WMMchM ^
höflichst ein',nladi>n. Alles, waö in v2,msulu^Nto1u, ?^1etot« lind ^
F ^ o ^ e n , v H l u « n - und V^^<1cIi6ii-8«llNlnt-, Veic lon- i>»d ^ i l x - M
N i i t « ^ die M«dc nnd fcincr Gcschimlck in Wien ersaimeii hnt, ist in A
reicher Auswahl bei nur zn sehen, ^ .

I n der Uebel-Mgmili. daß nlles Gesehene sich am besten empfehlen ^
wird, erspart sich jede weitere Anpreisung. A

F* Filzhüte * ^ |
werden hier ^ini l ' ^ rdeu nnd Vlo<isrni»iren angenommen.

Nr a«. Kundschaftsplatz. h< ^

Zahnarzt
Med, H CHir. Dr. Tanzer
logirl im ««»t« > «!««»,,< Nr. 20
nnd 2 l , oit'linit oo» 8 bio 12 Uhr uud
von 2 bis 5 Ul,r. (2352-2)

Mw Vorstehhund
lvciß, mit schiuar^raunen Flscteu li»d lirann,'»
Vehaog, am rechten Hinlcrsiis; eine Zihe vrr-
lere», hört auf den Namen >", i » » , ist adhlin-
dc» gctommei,. Es steht zn ucrimühen, daß sel-
bigir güslohlc» uud verlaust wurde.

Der Zustaudedriuger rrhäll eine Velohnung
von 15 G u l d e n v^ii dem EiZenthilmcr iu
Äoseudi^clicl Mächst >̂nl,ach. (2373-81

Bei» ^«»>>u»»»el«<>»»»><^> >D«?» ßf» H
»<^<T« »»»»««>« wird eiu^agirt ein

Lehrer
mit einem Iahrrseintommen von c. .'«60 fl. ö W , !
freiem Ouintier. freier Veh^nng »ill'Beleuchtn!,^.

Bewerber, dir sich nlirr ihre Studien, Eprach-
lcnntnisse uud mnsitalische ÄuOmloung a>i<<̂ !i-
weiscu im Staude sind, möge» sich innerhalb
3 Wochen au die Iohanncöchalcr WerlOduecticni
wenden; — ferner ein (2367—3)

mit «inrm Iahieegclialte vcm 360 ft. ö. W.,
uach einiährigi'r Dienstzeit 48l) f l. 8. W., freieiu
Quartii-r, freier Beheizung und Beleuchtung.

Bewerber, welche !e?ig>'N Stande««, ferner
der bauschen und traiuifchen Sprache für den
V.rlrhr mächtig sind und über ihre Diensleobe-
jäkissung Zengnisse besitzen, erhalten nähere Aus-
luust bei der Iohannesthaler Weitedircction.

Kalender
für lasjabr 1871.

9?on-äU)ig bei (2402)

3gn, ö, ftlemmnt)r& g, Samberg
in ? a i b a d j .

Voflft Volkgkalender mit fl. fr.
3Üiifhationctt —.ö«

TaMclteiihtioli für Clvllnrzte
Oon 3)r. 5Bittelcl)öfer, cjcb. . , 1.40

B i o c k - H u l i ' i i d c r '(^IIIII abreißen) —.<!5
O«'«terr. VolkHknlcnder, 27.

^Q[)V(\., uon9l. "Sitbcrflcinic r tu. 3ttuftr.— ßO
D e r W i e n e r B o t e , ifluftrirt —.30
\ l iener üriestaiielaeiika-

leiiiler - .20
Studenten-Kalender, öflerr.,

Don ffi.uibcrfa, geh 1-20
YolkN- und IWirtlmcliafttf-

k a l e i t d o r , XX. 3a^rgauq . . —.40
Neuer Kalender fur tile

L a i u l u l r C l i e Don Jy. (genfer) . —.40
Oe*terr. iVle«llelnalkaleiider

oon S ) t . Wobcr , ÜG. 3 a & r g . , fleb. - 1 2 0
Dani(>n-Alniaiiafli, yiot'iy nnö

SducihtQtcnbev füt 1871, fleg. geb. mit
(Solt»|ct)ititt , " i 20

niirenu- U l t , | Comptolr-
« - » M V V P i u V I n I a t = J t o v m a t - . 4 0
*teflen*\olkMkM|«a|,ier, 3 1 .

3oljrgaii8, mit (öto^iftidjen unb ©oh-
fdiiititen . . . _ . . _ 9 i

l fani lknlentler . a » f n <, „ * ..'. k.-

D W ^ Wledervertiiuscr erhaltn
bei größerer Abnahme Rabatt.

Eine Säckerei
im Markte T i i f fcr in Untcrstcicr, wo
sich daö Franz-Ioscfö-Vad und i>l nächster
Nähe auch Nömcrbad und mchrcrc Ge-
werkschaftex befinden, ist unter liilli^en
Bedingnisscn soc)lcich abzulösen.

Allfällige Anfrnczen beliebe man an
Frau ^>>. i?L»><',» in T n f f e r zu
richten. (2348—2)

( 3 3 7 9 - 2 ) Ni-. ^303.

(z-rillnerullss
an diü l>l>bck>,:ill!lcn AllfenlhdllcS uliwcsc»'

dm Valenli:,. zlailicirina, Mur ia und
Georg K o n z.

Vom t. l. Äezilks^crichle Krcliuliul^
wi id tun unl)'lül>iilcn Aufcnlhaltcö nl>-
wrseüdcn Vll lcuii l i , zll,NhlUli!a, ^ ü n i a u!,^
M o r g iloiiz ^uö Goüi'e eriul i . l ! , doß den-
scllicn zum Behufe der ftmpfcinczn^limc dc>
cj,'ccut!oril RcalfeilliictliugSrulilitcn vo»,
16. August d. I . , Z. 3594, u»d der weilnen
i'i vorliegender Angelegenheit etwa c>flie-
ßenden Vcschcide Hcrl' Josef Stelqer,
f. t. Notar hier, als Oumtor acl llctum
aufgesltllt wurde.

K. l. BeziilSgcricht Krainburg, am
8. Ollober 1870. ^

(22'55 - 3)' ^)lr. 14819.

Executive
Realitätcll-Velsteigenmg.

Vom l. k. slädt.-dclcg. Äczilll«gerich!e in
Vaiblich w>rd d^lant't a/macht:

ES sei über Ansuchen der- Gclttaud
Tcrtnit'schen E»bcn, durch Dr . Sajoviö.
die executive Üetsteisseruu^ der dem Io-
l)ann Zular von Zupotok gchötigen, gc>
richllich auf 1090 f l . 40 tr. ^schätzten,
8ub Urb.'Nr. 483 l̂ ä Her,schc)ft Anciepelg
vorlommcndeii Ncalilat, wcgcn schuldilzcr
66 ft. s. A. bewilliget lmo hiezu drei Feil-
bittungS-Tagsatzungen, und zwar oic elfte
auf dcn

26. O c t o b e r
die zweite auf dcu

26. N o v e m b e r l 8 7 0 ,
nnd die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
lcdcsmal Vormittags vou IO bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrca-
lilät bei d«r ersten und zweiten Feilbte»
tung nur um oder iibcr ocn Schätzungs-
wert!), bci der dritten a>'cr auch unter dcm-
sclben hilltlingegcben wcrdcn wird.

Die Licitalionebcdingnissc, woliiach
iüsbesondcrc jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationö«l5ommission zu erlegen hat,
so wie das Schä'tznngsurotololl und dcr
OrundbuchScflract können in der dieögc-
nchtlichc» Registratur eingesehen wcrdcn.

Uaibach, am 23. August 1870.

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
I bci-

eiupfiehll deren frisch assortirtcö .̂'ager bei

M . ISea'iiE^iieher iia I^tiS^aeli
l uou >ll«^»'>'«»Z>««»»l«n in weif; Mld gedrucltcm R'«»'«»»l> uud echt >T»,«»l»»>"'

« « > ' « . « i n t » , , uuu fl. 1.20 tr. bis fl. «.76 tr., «4,,n»»«7»>,,',»«><>« in weis; und
l farbig uou fl l biö sl. 1.<i«> kr,, ^«»l,»»-,»««,<«.l«'», deutscher n„d ungarischer Fc,<.on
l uon f l . lV<l<» lr. bi? fl l 95 lr. auö bestem Material uud mittelst Handarbeil nugcfettigl.
I Bci annwärtigen ÄesMnugcu wird cisncht. bei Hemden den Halönmsang, die Nüclen-
s weite, Aermel- nud Stoctlänge, bei Gallien die i'änge. deu Ilmfaug der Hüften nnd die
! SchnMäugc anzugeben, uud wcrdru selbe gegen Nachnahme genau uud prompt effcctuirt.
l <D«'l«l»»>»ll '»'<'lMl!«<<«»» wcrdeu auf verlangen cingesiuidt.
> Gleichzeitig eu'.pfiehlt Gefertigte ihr IV>»»,»«l!'««:t»«»'«'N,»»'»»,»»1^«»««'»' und

bittet um gütigen Zuspruch. <'.) — ̂ 7) M. Jleriiliaclicr*

(2404—1) Nr. 1108.

Edict.
I m Grunde der in der Franz

Kotik'fchen Concursverhcmdlung am
24. September l . I . abgehaltenen
Tagfahrt sind Herr Dr. Johann Skedl,
Advocat in Nndolfswerth, als einst-
weiliger Massa-Verwalter, Herr Josef
Pehani, k. k. Notar in Nassenfnsi, als
dessen Stellvertreter, dann die Herren
I . Turn ovsky und Comp., Handels-
lellte in Wien, nnd Herr Anton
Schwingshakel, Handelsmann in Cill i,
als Mitglieder des Gläubiger-Aus-
schusses gewählt und als solche hier-
orts bestätiget und als dritter Gläu-
biger-Ausschuß Johann Globcvnik
von S t . Cantian bestellt worden.

Was hiemit zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht wird.

Nudolfswerth, 4. October 1870.

(2355—2) N>. 3467.

Dritte ezcc. Feilbictimg.
Vom k. k. Bezirksgericht Vaaö wiro

lictaiint gcmucht:
ES wctdcnnl^r gcilicinschafllich^s?i»>

suchen dcl̂  Stlphln, Saiz not dem (ärccu-
tci, Vuicnz T>,sal!z tic >l,it ^cschcidc uum
25. Mai 1870, Z. 1841, auf dcn 27tt"
Anglist und 2>̂ . Scplcinlicl d. I . an>jc-
ordtillcn rxecut,ven Nc^lfcilbieluugen nlii
aligchallcu crllärl und es Hal hicinit lc-
diglich dci dcr auf dc»

29. O c t o b e r I 8 7 0

augrordnctcn dritten dicSsälligen Tag^
satzuug scin Verbltiben.

K. l. Bezirksgericht Laut«, am 27tc»
August 1870.

(2293—3) Nr. 1858.

Executive Feilbietung.
Bom k. k. Beziilsgerichle Naljchach

>l)ird bekannt gemach!:
Es sei über Ansuchen der Agnes Auntaj,

Ccssionaiin dcS Aulon Iuöke und dcS
^^tol) Nlajcc» uon Piaöah, gcgen Andrcaö
^iajcc» von Dodroua wegen auü dcm
Ulltzcile uum l3 Juli 1866, Z. 1182,
Ichnldigcn 36 fl. 75 tr. c 8. o. in die
lreculivc öffentliche, Vclsleigerung der dein
fehleren gehörigen, im Giundbuche des
MlleS Holcmcz «ud Urb-Nr. 40/113,
Fol. 509 I I uud «ud Ulb.-Nr. 41/115,
,^ol. 5 l 3 11 vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwci lhc von
90 ft. ö. W., gcw,lligel nnd zur Vor^
nahlne derselben dic drei Feilbiclungölag-
satzungen auf dcn

2 6. O c t o b e r ,
2 5. N o v e m b e r und
23. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergerichtö
mit dem Anhange bestimmt wordci', das;
die feilzubietende ilicalilät nur l>ci der
letzten Fcilluctlmg auch unter dcm Schäz-
zung^werthe an den Meistbietenden hint'
angegeben werde.

Das SchätzungSprototoll, der Grund-
bnchscj,'tract und die ^icitatiotiSbcdingnissc
können bci dicsvm Gelichte i» dcn gewöhn^
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. t, Bc,^itlegcricht Ralschach am 22lcn
September 1870.

(2222-3 ) Nr. 281l).

Uebertraguug
dritter exec. Feilbietmig.

Von dcm l. k. Acziilegcrichtt Sc»0'
sclsch wird mit Bezug auf daö Edict vom
25. August 1869, Z 64W, kundgemacht:

Es sci über Änsl,chcn d.ö Aulon Tio>t
von Podgiic gegen ^gnaz Muha vi)>>
Gloszlchcloku M o . schuldiger 315 ft m dic
Uebcrlragung dcr dritten crecnlivcu Fc^'
dictni'g dcr gegnerischen, im Grundt'»^
dcr Hcllschaft Präwiild »ud T. I I . , Fol>
1031, Url>. »Nr. 23/16 vmloinmc"^»
Realität gewilligct nud h'czll die D'g'
satznng uns dcu

19. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vo,mil!ag !) Uhr, in dicscr Gcrichi^laozlci
an.Mrd>',ct.

K. l. Bc^iil^gcricht SlNüsctsch, a"
8. Anglist 1870.

(2302-2 ) N>'. 22^2.

Ucbeltraquttss
dlittcr crcc. Fcilbictllttss-

Mi t Vczug nuf das dicögcrich'liche
Edict vom 14. Iuu i 1869, Z. 2916,
wird bekannt gemccht, daß die a»f dc»
I I. M a i 1870 migcordmtc drille cxcci'M'c
Fcill'iclliug dcr dcu, M„l l) !as Ol'cistlU'
iillu Zl^teütl glhöiigcl!, daslll'st «ud Nl'- l ^
gclcgcncn, im Glundbnchc dcr Hcnscl!^
Ncifniz «ud Ulb.-Nr. 647 vmloinlneod"'-
a„f 1850fl. gerichtlich gcschätztcn Nc<'l»«U
lil'er sli'sl^hcn des Erccntlouosuhlcro lUf

den 4, N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 bis 12 Uhr, in der M '
richtstanzlci mit dcm vorigen A»h^!^
angeordnet wordrn sci.

K. l. Bezirksgericht Neifuiz, am9ltt"
Ma i 1870.

(2258-3 ) 'Nr. 1 3 t M

Erecutive
3telüitätcn-Versteigcnlllg-

Vom l. k. städt. - deltg. Bczirksgciichl''
in Vaiblich wird bekannt gcniach«: .

Es sci iibcr Ausuchcn dcö Franz ̂ p"l)
von Dobruinc die cr/cutivc Vcrstcign'»»^
dcr dcm Iuslf Puh vo» Pciouo gcl)ö>"
gcu, gerichtlich auf 2700 fl. 20 lr. l i^
schätztet', im Grnndbuchc Oulenfcll) ̂ l "
Nclf. Nr. I ^ F o l ^ i vortommcndcu O' '" /
hubc. wegen schulDiger 117 fl. ̂ ^ '
s. A. bcwilligct uud hiczn drei 3 " ^
lungs Tagsatzungcn, uud zwar die cl>
auf dcu

2 9. O c t o b e r ,
die zweile auf dcn

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
die dritte a»f dcn

7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis ^2 Uhr,
dcr Gcrichlei.'uzlci mit dcm Anhange a"g '
ordnet woidrn. düß die Pfandrcalität ^
dcr ersten und zweiten Fcilbictung ' ̂ .
um oder über dcn SchatzuugSwcllh, bc> ^
dritten aber auch unter demselben HM"
gcgcbcn werden wird. ^

Die ^cilatious.Bcdiugnissl', " " ' ,
insbesondere jeder Licitant vor gc"wch"
Anbote ein 10pcrc. Vadium z» P " " ^
der ^icitations-Eommission zu erleg", Y>",
so wie dns Schätzmlgö-Prolololl u<'0 oc
GrundbuchsExtract lönncn ' " dcr dic
gerichtlichen Nrgislralur ciugcschn' wcree».

«aibllch, am 31. Juli 1870

D l - u c k u n d s i e r l a l l v o n I g n n z v . K l e i i i t l ! a y r 4 F e d o r V a m b r r g i l l i ! a i l : 2 c h


